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125. Winterfest in Sankt Andreasberg vom 27. bis 29. Januar 2023 
mit Festumzug, Mittelalterfest & Wintergespannfahrertreffen 

UNSERE WINTERTIPPS

Die Braunlage Tourismus Mar-
keting GmbH veranstaltet in der 
Bergstadt Sankt Andreasberg 
vom 27. bis 29. Januar das 125. 
Winterfest und lädt Bewohner 
und Gäste zum gemeinsamen 
Feiern ein. Neben Ski- und Ro-
delspaß und einem musikalischen 
Rahmenprogramm erwartet die 
Besucher ein Festumzug, mit-
telalterliches Treiben und das 
Winter-Gespannfahrertreffen 
rund um das Kurhaus.  

Am Sonntagabend findet die 
beliebte „Hexenlicht“-Erleb-
niswanderung mit verhexten 
Überraschungen statt. Interes-
sierte melden sich bitte bis zum 
28. Januar in der Tourist-Info 
Sankt Andreasberg an. 

Das Festwochenende wird mit 
der Eröffnung der Winterfestaus-
stellung am Freitag, 27. Januar 
um 17.30 Uhr im Kurhaus-Foyer 
eingeläutet. Die Ausstellung 

zeigt Plakate, Berichte und 
Fotos sowie Skier und Schlitten 
vergangener Winter(fest)tage. 
Die einheimische Band „The 
Rock Mining Company“ run-
det das Programm ab 19.30 
Uhr mit Live-Musik ab. Schon 
am Freitagvormittag beginnt 
um 11 Uhr der Hüttenzauber 
an der Rodelwiese, bei dem bis 
zum Sonntag für leibliches Wohl 
gesorgt wird. Für das Winter-
Gespannfahrertreffen reisen 

bis zu 50 Motorradfahrer an 
und schlagen ihr Wintercamp 
im Kurpark auf. 

Am Samstag, 28. Januar 
eröffnen die Goselagerer mit 
historischen Instrumenten das 
Mittelalterliche Treiben. Um 
14.30 Uhr startet der Winter-
fest-Umzug am „Alten Bahnhof“ 
in Richtung Kurhaus. Die Sankt 
Andreasberger Vereine und 
die Gespannfahrer werden 
vom Waldarbeiter-Instrumental-
Musikverein begleitet, welcher 
im Anschluss auf der Bühne 
am Kurhaus ein musikalisches 
Programm bieten wird. Am 
Nachmittag verspricht das 
„Rudel-Rodeln auf der Plane“ 
ab 16 Uhr viel Vergnügen. Im 
Anschluss bietet der Ski Club 
Sankt Andreasberg von 16.30 
bis 17.30 Uhr Laser-Biathlon an. 
Um Voranmeldung in der Tourist-
Info wird gebeten. Um 18 Uhr 
beginnt die Open-Air-Party. Die 
Band „King Seppy’s Flokatis“ 
und eine mittelalterliche Feu-
ershow sorgen für die richtige 
Après-Ski-Stimmung. Höhepunkt 
bildet die Winterfest-Lasershow 
am Kurhaus.  
Am Sonntag, 29. Januar geht es 
weiter mit dem Mittelalterlichen 
Treiben: Die „Goselagerer“ 
spielen mittelalterliche Klänge 
und unterhalten mit Magie und 
Gaukelei. Ein Märchenerzähler 
überrascht die kleineren Gäste 
mit Geschichten. Das Wochen-
ende lassen wir dann langsam 
mit einem Auftritt des „Heimat-
bundes Oberharz-Barkamt 
Annerschbarrich“ ausklingen.
 
Informationen in der Tourist-
Info St. Andreasberg:
Am Kurpark 9
37444 St. Andreasberg
Tel.: 05582 803-3	
www.sanktandreasberg.de

A
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Leider erst wieder 
ab April 2023!

Schlagerkonzert „Die Freunde“ 
am 13. Mai in Torgau

Winter-Gaudi in Altenau 
am 28.01. Skiwiese Rose
Am Samstag, 28. Januar 
2023, von 11 bis 19 Uhr 
findet wieder die Familien-
Wintergaudi mit Ski- und 
Schlittenfahrten sowie Fa-
milien-Party mit DJ Diggi auf 
der Rose in Altenau statt.

Von 11 bis 16 Uhr startet 
die beliebte Suche nach den 
Altenauer Winterkönigen: 
Kinder bis 18 Jahre können 
kostenlos an der Winter-
Olympiade teilnehmen und 
erhalten eine Überraschung 
und einen persönlichen Kö-
nigs-Pin. Ebenfalls von 11 bis 
16 Uhr findet der Familien-
Skiparcours des Skiclubs 
Altenau statt.
Ab 15 Uhr können kleine 
und große Winterfans ihr 

eigenes Stockbrot oder 
Marshmallows über dem 
Winterfeuer backen bevor 
es von 17 bis 18 Uhr zum 
Rodeln im Fackelschein auf 
die präparierte Piste geht.

Z u s ä t z l i c h  l a d e n 
Kinderschminken mit Luft-
ballonmodelage sowie eine 
große, winterliche Bastelaus-
wahl und kulinarische Stände 
zum Verweilen ein.

Abgerundet wird der Tag um 
18.30 Uhr mit Winterlichtern 
und einer faszinierenden, 
winterlichen Lasershow.
Der Eintritt ist frei.

www.oberharz.de/
orte/altenau/

Oberharzer Schlittenhunde Adventure 
04. + 05.02. Clausthal-Zellerfeld
Beim Oberharzer Schlittenhun-
derennen starten die Musher 
in 2023, um den „Harz-Pokal“ 
zu gewinnen.

Das Oberharzer Schlitten-
hunde Adventure lockt am 
Wochenende 4. und 5. Fe-
bruar 2023 wieder zahlreiche 
Besucher nach Clausthal-
Zellerfeld im Oberharz. Sie 
können die Schlittenhunde 
aus nächster Nähe bestaunen 
und sogar mit Erlaubnis der 
Besitzer streicheln. Zudem kön-
nen Sie Teil der spannenden 
Rennen sein und die Schlit-
tenhundegespanne ordentlich 
anfeuern, wenn diese durch 
die verschneite Harzer Natur 
rasen. Es findet das Rennen 
um den „Harz-Pokal“ in allen 
Klassen bei mindestens fünf 
Startern pro Klasse statt.

Beim Oberharzer Schlitten-
hunde Adventure messen 
sich „Hobbymusher“ mit 
den Profis der Szene. Einige 
Spitzenteams der Deutschen 
und der Niederländischen 
Schlittenhunde-National-
mannschaften werden beim 
Schlittenhunderennen 2023 
dabei sein, aber auch viele 
„Hobbymusher“, die das 
Wettkampffieber ergriffen 
hat, werden mit ihren wun-
derschönen Schlittenhunden 
am Rennen teilnehmen.

Die Zuschauer dürfen sich 
auf  zahlreiche Schlitten-
hundegespanne mit vielen 
Schlittenhunden der Rassen 
Siberian Husky, Samojeden 
und Alaskan Malamuten 
freuen. Dabei werden nur 
reinrassige
www.oberharz.de/winter/

Die Freunde - ein musikalisches 
Feuerwerk der Extraklasse. 
G.G. Anderson, der Schlager-
gigant, hat sich das neue Herren 
Schlager Duo eingeladen:  „Die 
Freunde“ bestehend aus Frank 
Cordes - ein ehemaliger Schla-
gerpilot sowie den charmanten 
Hansy Süßenbach. Unterstützt 
werden sie von Thüringens Co-
medy Landfrau „de Martha“. 

Ein neuer Stern am Schlager-
himmel rundet dieses wahrhaftig 
eindrucksvolle Konzert ab. ‚Ma-
dlen‘ Musicaldarstellerin und 
Sängerin aus Weimar. 
Genießen Sie drei Stunden pure 
Schlagergefühle und sichern 
sich jetzt schon Ihre Karte. 
Termin: 13.05., 18 Uhr 
Kulturhaus Torgau
Karten an jeder VVKstelle
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Seien Sie zu Gast im BadeLand Wolfsburg 
Norddeutschlands größtem Freizeit- und Erlebnisbad

�

BAEDER + THERMEN 2023

Hier können Bade- und 
Saunafans sich auf einen 
Tag voller Spaß, Action 
und Entspannung freuen.

Die abwechslungsreiche 
BadeLandschaf t bietet 
den Badegäs ten e in 
olympia-taugliches Wett-
kampf-Schwimmbecken, 
ein Sprungbecken mit ver-
schiedenen Sprungtürmen, 
ein aufregendes Wellenbad, 
ein Mediterranbecken 
mit Außenbereich und 
Strömungskanal, zwei aben-
teuerliche Rutschen sowie ein 
Nichtschwimmerbecken und 
einen Wasserspielgarten für 
Kinder.

In der Sauna wird einge-
heizt!

Die große SaunaLand-
schaft erstreckt sich auf 
zwei Ebenen mit Innen- und 
Außenbereich. In 11 unter-
schiedlichen Saunen ist für 
Abwechslung gesorgt. Von 
der Panoramasauna mit Blick 
auf den Allersee, über die 
Erlebnisoase mit unterschied-
lichen Aufgüssen, bis hin zur 
Kräutersauna, ist für jeden 
Geschmack etwas dabei. 
Auch auf weitere tolle Attrak-
tionen wie einen Whirlpool, 
ein Tauch- und Kaltbecken 
oder ein Blütenbad können 
sich die Gäste freuen.

In der Wintersaison findet 
jeden ersten Freitag im 
Monat um 19.00 Uhr eine 
Lange Saunanacht statt. 
Gäste können sich hierbei 
auf exklusive Gast-Aufgüs-
se und Peelings sowie eine 
besondere Auswahl im 
Sauna-Restaurant freuen. 
Ein weiteres Highlight: die 

BadeLandschaft lädt von 
22.00 bis 23.00 Uhr zum 
textilfreien Baden ein.

Weitere Informationen 
und Tickets erhalten Sie 
auf der BadeLand-Website 
unter www.badeland-
wolfsburg.de.

Anzeige
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Badespaß, Sauna & Kulinarisches mit einmaligen Blick ins Bodetal
Bodetal Therme in Thale
Es dampft im Bodetal. Wäh-
rend aus dem Sagenwald 
mystische Nebelschwaden 
emporsteigen, sorgen in 
der Bodetal Therme wohlrie-
chende Dämpfe für Erholung 
und Entspannung. Ob in einer 
der zahlreichen Saunen, bei 
einer Wellnessbehandlung 
oder auf einer Massageliege 
im Außenbecken, die Ther-
me ist der rechte Ort, um zu 
entspannen und zu baden.

Das im Frühjahr 2011 
eröffnete Panorama-SPA 
bietet seinen Gästen ne-
ben einer einzigartigen 
Saunalandschaft und einem 
modernen Gesundheits- und 
Kurmittelbereich auch eine 
Thermenlandschaft mit Pool-

bar und einem sagenhaften 
Ausblick auf die malerische 
Kulisse des Bodetals. Er-
holung pur in sagenhafter 
Natur. 
Die Bodetal Therme Thale 
hat Montag - Freitag ab 
12 Uhr und Samstag & 
Sonntag ab 10 Uhr für Sie 
geöffnet, an 364 Tagen im 
Jahr (außer Heilgabend und 
entsprechend der aktuellen 
Regelung zur Corona-Pande-
mie)!  Abhängig von der Art 
und Häufigkeit der Nutzung 
bietet das Panorama-SPA 
am Ausgang des Bodetals 
verschiedene Tarife und 
Sparmöglichkeiten.

Für alle, die bei ihrem Ther-
menbesuch etwas erleben 

Foto: Enrico Scheffler

wollen, bieten unsere regel-
mäßigen Programme und 
Thementage abwechslungs-
reiche Unterhaltung.

Bodetal Therme Thale
Parkstraße 4
06502 Thale

Information, Beratung & 
Buchung:

Telefon: 939 4777845 - 0
E-Mail: 
info@thermebodetal.de
www.thermebodetal.de

Anzeige
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DIE MAGISCHEN LICHTERWELTEN - LOST WORLDS 
Das Original ist nach Halle zurückgekehrt - noch bis 25.02.. 
Seit Ende November sind die „Magischen 
Lichterwelten“ nach Halle in den Bergzoo 
zurückgekehrt. Unter dem Motto „Lost 
Worlds“ entführt diese außergewöhn-
liche Ausstellung die Besucher in eine 
Jurassic-Park-Welt.  Selbst wenn man kein 
Dino-Saurier Fan ist, wird man von den 
kunstvollen Lichtinstallationen in seinen 
Bann gezogen und fühlt sich in Kindheits-
tage zurückversetzt. Die Ausstellung 
ist ein Erlebnis für die ganze Familie 
und für jedes Alter geeignet und zeigt 
Realistisches und Fantastisches für jeden 
Geschmack.

Auf rund 5 Hektar Fläche erstrecken 
sich die mehr als 300 Lichtfiguren auf 

einem über 2km langem Rundweg. Mit 
Einbruch der Dunkelheit erwachen die 
urzeitlichen Tiere und Pflanzen durch 
15.000 LED-Lichter zum Leben und be-
wegen sich teils sogar. Die einzigartige 
Landschaftsarchitektur des halleschen 
Zoos und die mit stimmungsvoller Musik 
und Soundeffekten unterlegten Lichtfi-
guren schaffen dabei ein Gesamterlebnis, 
wie es sonst nirgends erlebbar ist. Lassen 
Sie sich also verzaubern und gehen mit 
auf eine Reise, durch eine fantastische 
Welt aus Licht und Seide.

Magische Lichterwelten – 
Lost Worlds
Veranstaltungsort: Bergzoo Halle 
Reilstraße 57, 06114 Halle
Zeitraum: noch bis 25.02.2023
Öffnungstage:  dienstags bis samstags 
(sonntags und montags Ruhetag) 
geöffnet: 17.30 Uhr bis 22.30 Uhr

Mehr Informationen und Tickets gibt’s 
auf www.magische-lichterwelten.de 

�

UNSERE EMPFEHLUNG
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HaWoGe-Spiele-Magazin in Halberstadt
Deutschlands schönster Indoor-Spielplatz
Das HaWoGe-Spiele-Magazin in Halberstadt ist für Kinder 
und Jugendliche immer eine Reise wert. 3.000 m² Spiel-
fläche über drei Etagen garantieren Action und Fun für 
jeden Geschmack.

Absolutes Highlight ist der Mega-FUN-PARK mit Erleb-
nisrutschen, Spidertower und Elektrokartbahn. In der 
Trampolin-Area warten neben sechs Trampolinen, ein 
Rollstuhlfahrer-Trampolin und -Karussell auf Euch. Die Tee-
nie-Game-Zone bietet auf 500 m² viele Spielangebote
für Teenies und junge Erwachsene. Neu sind hier seit 2019 
zwei Boxautomaten und der Knoocker.
Die Kleinsten haben auch einen separaten Spielbereich. 
Die Kleinkinderzone mit separatem Still- und Wickelzimmer 
hat Spielangebote für Kinder bis zu vier Jahren.
 
Für Geburtstage gibt es 12 verschiedene Geburtstags-
zimmer, die auch online buchbar sind. Egal ob Fußball, 
Prinzessin, Pirat, Monster Doll, Teenie oder Domschatz, es 
ist für jeden Geschmack etwas dabei.

Seit 2020 gibt es ein weiteres Highlight im Spiele-Magazin, 
den NINJA PARCOURS.

Die Versorgung mit Speisen und Getränken wird durch das 
Angebot im Gastrobereich abgerundet. Besonderheit ist 
außerdem, dass das HaWoGe-Spiele-Magazin und die 
Außenanlagen barrierefrei sind und das gesamte Haus 
über ein Blindenleitsystem verfügt.

Übrigens ist unser Haus auch ideal für Klassenfahrten 
geeignet (drei Busparkplätze).

Kontakt:
HaWoGe-Spiele-Magazin
Ebereschenhof 5
38820 Halberstadt
Tel. 03941 62 12 13 0
E-Mail: reservierung@hawoge-spiele-magazin.de
Web: www.hawoge-spiele-magazin.de Fotos: Denny Nowak, Florian Feg

TITELTHEMA
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VORSCHAU + TIPPS 

Ausgerechnet einem Kabaret-
tisten passiert das unerwartete 
Wunder: Er wird älter. Das klingt 
nun wirklich nicht sehr aufregend, 
aber wer Richter kennt, der 
ahnt: Es könnte trotzdem lustig 
werden. 
Egal, 60 sind die neuen 40. Der 
Testosteronspiegel nimmt ab, 
dafür nimmt die Altersweisheit 
zu. Also erzählt er wieder Ge-
schichten, bei denen man sich so 
seine Gedanken machen kann. 
Was davon ist wirklich passiert 
und was hat er erfunden? Man 
weiß es nicht. Aber gerade das 
macht ja die Spannung aus.
60 Jahre, davon 35 auf der 
Bühne. Ohne nennenswerten 
Schaden angerichtet zu haben. 
Ein Wunder, das man sich nicht er-
klären kann. Darum brauchen wir 

Comedy „Weltwundern“
am 20.01. in Haldensleben

einfach mehr Wunder. Wo jeder 
sagt: Ich kann es kaum glauben. 
Sie werden sich wundern!

Termin: 20.01., 19 Uhr - Kultur-
fabrik Haldensleben
Karten: 03904 40159, 
direkt in der Kulturfabrik oder 
über Eventim

Ost-Kultband „RENFT“
mit einzigartigen Konzerten
Von 1967 bis 1975 war die aus 
Leipzig stammende Klaus Renft 
Combo (ab 1974 RENFT) eine 
der ersten „Beat-Bands“, deren 
Sänger deutsch sangen, und 
entwickelte sich zu einer der 
bekanntesten Rockgruppen der 
DDR. Immer wild und unbere-
chenbar, wurde RENFT durch das 
Verbot 1975 zur Legende.

Kein Zweifel, RENFT ist ost-
deutsches Kulturgut und lebt 
in der Erinnerung vieler. Jeder 
im Osten Deutschlands kennt 
die Band. Bereits in den frühen 
70er Jahren erreichte die Band 
RENFT in der DDR Kultstatus, 
wurde Begriff für Opposition 
und Auflehnung gegenüber einer 
staatlich verordneten Kulturdok-
trin. Ihre Songs, facettenreich, 

von Folk, Blues über Balladen 
bis hin zum Rock, erstürmten die 
Hitparaden. Keine andere Band 
besetzte von 1971 (die erste Nr.1 
war „Wer die Rose ehrt“) bis 
1975 so viele Spitzenplätze in 
den ostdeutschen Hitparaden. 
Leadsänger Thomas „Monster“ 
Schoppe ist der letzte Überle-
bende einer Band, die für die 
Entwicklung der Rockmusik der 
DDR prägend war. Ihm zur Sei-
te stehen der beliebte Gitarrist 
Gisbert „Pitti“ Piatkowski, der 
Ex-Puhdys- Bassist Peter Rasym, 
sowie der junge Schlagzeuger 
Tobias Ridder.

Konzerte: 
03.02., 19.30 Uhr Halle
05.05., 19.30 Uhr Torgau
Tickets: www.eventime.de

Anzeigen
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Das Heinrich-
Schütz-Haus ist 
das einzige ori-
ginal erhaltene 
Wohnhaus des 
Komponisten, 
der es 1651 
erwarb und 
hier von 1657 
bis 1672 seinen 
Lebensabend 
verbrachte. In 
seiner Kompo-
nierstube unter 
dem Dach schuf 
der kurfürstlich sächsische 
und königlich dänisch-nor-
wegische Hofkapellmeister 
seine großen Spätwerke. Mit 
seinem letzten Werk, dem 
Schwanengesang beschloss 
Heinrich Schütz 1671 sein 
Lebenswerk.

Das um 1552 erbaute 
Rena i s sanceg ebäude 
wurde von 2010 bis 2012 
aufwendig saniert. Die neu 
eröffnete Dauerausstellung 
stellt das Leben und Wirken 
des Komponisten am authen-
tischen Ort seines Schaffens 
vor. In der Komponierstube 
werden zwei kostbare im 
Haus aufgefundene Noten-
fragmente von der Hand des 
Komponisten gezeigt.

Zahlreiche Klangbeispiele 
und Filme vermitteln einen 
prägnanten Eindruck von 
der Kompositionsweise Hein-
rich Schützens.

Auf vier „Schütz-Sofas“ kön-
nen Erwachsene und Kinder 
dem betagten Komponisten 
persönlich begegnen: In fik-
tiven Hörspielen in deutscher 
und englischer Sprache er-
innert sich Heinrich Schütz 
an wichtige Stationen seines 

Das Heinrich-Schütz-Haus
in Weißenfels lädt ein

Lebens. Und wer mag, kann 
selbst einen Chorsatz von 
Schütz probieren

– ein klingendes Notenpult 
lädt zum Mitsingen ein.

Ein Architekturpfad macht 
auf wertvolle bauliche 
Details und Funde im Haus 
aufmerksam. Unsere kleinen 
Gäste können einen Kin-
derpfad erkunden und das 
Leben von Heinrich Schütz 
somit auf spielerische Weise 
kennen lernen.

Die Dauerauss tel lung 
wurde 2014 mit dem inter-
nationalen „Iconic Award“ 
ausgezeichnet.

Das Heinrich-Schütz-Haus 
wurde 2006 in das Blaubuch 
der Bundesregierung als ein 
Kultureller Gedächtnisort 
von besonderer nationaler 
Bedeutung aufgenommen.

Heinrich-Schütz-Haus 
Nikolaistraße 13
D-06667 Weißenfels

Tel.: 03443 30 28 35
www.schuetzhaus-
weissenfels.de

A
nz

ei
ge
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VORSCHAU + TIPPS 

© Déri Múzeum (Rekon-
struktion eines awarischen 
Reiterkriegers auf Basis 
des Grabfundes von De-
recske)

Ausstellung „Reiternomaden“ 
bis 25.06. Landesmuseum Halle
Die Ausstellung „Reiternomaden 
in Europa“ führt in die frühmittel-
alterlichen Reiche der Hunnen, 
Awaren und Ungarn, in ihre 
Geschichte und zu ihren archäo-
logischen Hinterlassenschaften. 
Sie bietet auf Grundlage 
neuester Erkenntnisse und mit 
herausragenden Exponaten 
erstmals eine vergleichende 
Betrachtung dieser zeitlich auf-
einander folgenden Kulturen 
(5.-10. Jh. n. Chr.), die trotz vie-

ler Parallelen auch beträchtliche 
Unterschiede in ihren Strukturen, 
Gebräuchen und Hinterlassen-
schaften aufwiesen. 
Dreißig Nationalmuseen und 
Sammlungen aus sechs Ländern 
Mittel- und Südosteuropas stel-
len herausragende Exponate 
für die Präsentation in Halle zur 
Verfügung.

Reiternomadische Herrschaften 
bestanden nicht bloß in den fer-
nen Steppengebieten jenseits 
unseres Horizonts, sondern 
auch in Mitteleuropa, in den 
Ausläufern der eurasischen 

Steppenzone im Karpatenbe-
cken und an der unteren Donau. 
Von dort zogen ihre Krieger 
bis an die Nord- und Ostsee 
und bis Spanien und Süditalien. 
Auch das heutige Mitteldeutsch-
land wurde im Frühmittelalter 
mehrmals zum Schauplatz von 
Auseinandersetzungen.
Aber was wissen wir über diese 
uns so fremden steppennoma-
dischen Kulturen? Inwieweit 
prägten sie ihre Nachbarn, 

wie veränderten sie sich selbst 
im Laufe der Zeit? Bisher wurden 
Steppenvölker, die aus Zen-
tralasien nach Europa gelangt 
sind, wissenschaftlich immer 
als Sonderfälle betrachtet. 
Die nomadische Lebens- und 
Herrschaftsform mit ihren mili-
tärischen Eliten war jedoch für 
große Teile unseres Kontinents 
bis in das Hochmittelalter 
prägend. Somit sind auch die 
Reiterhirten Väter und Mütter 
Europas.
www.reiternomaden.de
www.landesmuseum-
vorgeschichte.de

Eine gute Geschichte erzählt, 
vorgelesen oder vorgespielt 
zu bekommen oder selbst zu 
lesen, fasziniert uns – egal, 
wie alt wir sind. In der 
Ausstellung „Leselust.Kinder-
bücher – Eine kurzweilige 
Literaturgeschichte“ dreht 
sich alles um historische und 
moderne Klassiker aus der 
Kinderliteratur. 

Die generationenverbin-
dende Ausstellung stellt in 
chronologischer Reihenfol-
ge Lieblingsbücher vom 18. 
Jahrhundert bis heute vor. 
Von Struwwelpeter, über 
Alfons Zitterbacke, die 
drei ???, Harry Potter bis 
hin zu Gregs Tagebüchern 
finden sich in verschiedenen 

(Lese)ecken klassische und 
moderne Kinderbücher.

Eine Vielzahl an begleiten-
den Veranstaltungen wie 
Familienrundgänge mit 
Lesungen und Kamishibai 
(=Papiertheater) ergänzen 
die Exposition.

Weitere Infos: 
Museum Aschersleben
Tel.: 03473 958430
www.aschersleben-
tourismus.de

„Leselust“ im Museum 
Ausstellung in Aschersleben

Anzeige
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Ausstellungsempfehlungen         
Altmark - Börde - Salzland

ALTMARK
06.01. „Vergänglich“ Fotografien 
Ottfried Sannemann, Altmärkisches 
Museum Stendal
bis 22.01.„Ausschnitte in 
schwarz/weiß“ Fotografie René 
Uhde, Salzkirche Tangermünde
bis 12.02.„Eene, meene, muh...“ 
Kinderspiel in Brandenburg, 
Prignitz-Museum Havelberg
bis 12.02. „Das Pferd in der Antike“, 
Winckelmann-Museum Stendal
bis 14.05. „Altmark, Wend-
land, Heide“ Albert Wande, 
Danneil Museum Salzwedel

BÖRDE/HEIDE  
bis 30.01. „Feliz Navidad! 
Weihnachten in Lateinamerika“, 
Kreismuseum Genthin
bis 20.01. „Voices of Resili-
ence in East Africa“, Bibliothek 
Theologische Hochschule Frie-
densau
22.01., 15 Uhr Vernissage „Vier“ 
Policek, Borisch, Müller-Kuberski 
& Groth, abstrakte Malerei, 
Collagen, Grafiken, Textilien, 
Kulturfabrik Haldensleben

ELBE / SALZLAND
22.01. „Von da Vinci bis Frans 
Hals“ Acrylbilder Dieter Neu-
mann, „Gut zu Wissen!“ VHS 
Bildungswerk, „Was bleibt? 
minirex 73! Unser erster Taschen-
rechner“ Hartmut Lorenz, „Was 
ich von Ihr lernen durfte“Teil 
2 - Jeannette Nietz, Stadt- und 
Bergbaumuseum Staßfurt
bis 26.02. „Leselust.Kinder-
bücher - Eine kurzweilige 
Literaturgeschichte“, Museum 
Aschersleben

Harz

HALBERSTADT
bis 26.02. „Vorhang auf! Alles 
Theater. Zur Halberstädter 
Theatergeschichte.“, Städt. 
Museum Halberstadt
bis 05.03.  „Wolpertinger, El-
wetritschen und Rasselböcke“, 
Heineanum Halberstadt
bis 16.04.„Plötzlich Poetin!? 
Anna Louisa Karsch - Leben 
und Werk“ 300. Geburtstag, 
Gleimhaus Halberstadt

WERNIGERODE
bis 29.01. Werke Antje Löffler, 
Kloster Drübeck
bis 26.02. „Glanz und Wärme 
- Messingobjekte aus drei 
Jahrhunderten“, Harzmuseum 
Wernigerode
bis 25.03. Fotografien Corado 
Stock + Axel Schneegass, Muse-
um Schiefes Haus Wernigerode

WESTHARZ
bis 29.01. „Time Sleep“ 
Christian Holze - Kaiserringsti-
pendium 2022, Mönchehaus 
Museum Goslar
bis 29.01. Isaac Julien 
- Kaiserring Goslar 2022, 
Mönchehaus Museum Goslar

Anhalt - Wittenberg

ANHALT/
BITTERFELD
bis 24.01. „Schätze - 70 Jahre 
Museum der Stadt Zerbst“, 
Museum am Weinberg Zerbst
bis 29.01. „SchlossGestalten 
- Schloss Köthen“ Astrid & 
Sylvia Ackermann, Dürerbund-
haus Köthen
bis Mai „Zeitreise in Bildern. 
Köthen heute und vor 100 
Jahren“, Schloss Köthen
bis 29.07. „Aufbau. Arbeit. 
Sehnsucht“, Galerie am Rats-
wall Bitterfeld

DESSAU/ ROSSLAU
bis 28.01. „Annette Cords, 
New York Textilkunst: Zwi-
schen den Zeilen“, Kunsthalle 
Dessau
bis 26.02. „Structural Psycho-
drama“ Monica Bonvicini, 
Bauhaus Dessau

WITTENBERG
20.01., 18 Uhr Eröffnung 
„Mobilität anders angehen“, 
Naturparkhaus Bad Düben
bis 29.01. Martina Wagner „Wor-
te & Bilder eines Lebensweges“, 
Mönchenkloster Jüterbog 
bis 31.01. „Apokalypse - Ein 
Blick in den Abgrund und 
darüber hinaus“, Cranach 
Haus Wittenberg
bis 31.03. „Cranachs Welt“, 
Cranach Haus Wittenberg
bis 09.04. Volker Stelzmann 
„Pelegrinaggio II“ Malerei 
und Zeichnung, Stiftung Christ-
liche Kunst Wittenberg

LEIPZIG
bis 05.03. „Aufstand der Din-
ge“ Bertram Kober, Deutsches 
Fotomuseum Markleeberg
bis 26.03. „Olga Costa. 
Dialoge mit der Mexikani-
schen Moderne“, Museum der 
bildenden Künste Leipzig
bis 31.03. „Sichtbar. Grie-
chische Keramik aus den 
Depots“, Antikenmuseum der 
Universität Leipzig
bis 09.04. „New York 9/11 
- Krieg in Zeiten von Frieden“, 
Panometer Leipzig

xMansfeld - Saale - Unstrut

HALLE / MERSEBURG

S-HARZ/MANSFELD
bis 30.01. Jugendstil-Porzellan 
aus Burgau, Tabakspeicher 
Nordhausen
bis 12.02. „Schätze der Pilger-
straßen Sachsen-Anhalts“, Burg 
Querfurt
bis 20.02.23 „Eisenbahnen im 
Mansfelder Land“, Mansfeld-
Museum Hettstedt

BURGENLAND
24.01., 18 Uhr Eröffnung 
„Wachsmalerei“ Thomas 
Dietrich,  Tourist-Info Zeitz
bis 26.02. „Kleine heile Welt 
- Historische Puppenstuben & 
Kaufmannsläden“, Schloss Zeitz
bis 02.03. „Glanzlichter der 
Naturfotografie“, Schloss Zeitz
bis 14.05. „Pantöffelchen 
und Absatz“ Höfisches 
Schuhwerk des 17. & 18. 
Jahrhunderts, Museum Schloss 
Weißenfels

MAGDEBURG
bis 28.01. „Der Struwwelpeter 
- zwischen Faszination und 
Kinderschreck“, Kulturhistor. 
Museum
bis 29.01. „Meditations“ 
Fotografien Susan Meiselas, 
Kunstmuseum Kloster Unser Lieben 
Frauen
bis 26.02. „Spuren im Stein 
- Aus dem Zeitalter der Ursau-
rier“, Naturkundemuseum

QUEDLINBURG
bis 08.01. „Lobeda oder die Re-
konstruktion einer Welt“ Sabine 
Moritz - Zeichnungen, Farbstudi-
en & Fotografien, Lyonel-Feininger 
Galerie Quedlinburg
bis 08.01. Mitmachausstellung 
„Form, Farbe, Feininger“, Lyonel-
Feininger Galerie Quedlinburg
28.01. Fotografien „Be-
rufsalltag von Menschen 
mit Behinderungen“ (bis 
15.02.), Mathildenbrunnen 
Quedlinburg

bis 05.02. „Die Macht der 
Gefühle: Deutschland 19/19“, 
Histor. Waisenhaus Franckesche 
Stiftungen Halle
bis 23.02. „Kulturgeschichte des 
Schneemanns“, Kulturhistorisches 
Museum Schloss Merseburg
bis 10.04. „Gott erbarme sich 
der bedrängten Böhmen – 300 
Jahre böhmischer Bibeldruck 
in Halle“,  Histor. Bibliothek 

Franckesche Stiftungen Halle
bis 25.06. „Reiternomaden 
in Europa“, Landesmuseum für 
Vorgeschichte Halle
bis 29.06. „Wasserfreude“ 
Fotoporträts, Stadtbad Halle
bis 31.12. „Wege der Moder-
ne“, Kunstmuseum Moritzburg 
Halle 
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Veranstaltungshighlights          	  Altmark-Börde-Salzland
www.fzp-wohin.de 01. - 31. Januar 2023

ALTMARK ELBE / SALZLAND MAGDEBURG
06.01., 15 Uhr Puppenspiel „Mach mal 
Pause, Biber!“, TPZ Stendal
06.01., 15 Uhr Vortrag „Wagenrennen 
im Alten Rom. Der Film „Ben Hur“ aus 
archäologischer Sicht““, Winckelmann-
Museum Stendal
07.01., 19.30 Uhr Schauspiel „Richard 
III.“, Uppstall-Kaufhaus Stendal
08.01., 16 Uhr „Wutschweiger“, Haus 
der Vereine Stendal
08.01., 17 Uhr Altmark Festspiele - Neu-
jahrskonzert Salonorchester Unter’n 
Linden Berlin, Schützenhaus Gardelegen
15.01., 15 Uhr „Wenn die Welt plötzlich 
anders wird - Krieg, Revolution, Flucht“, 
Kaisersaal Stendal
15.01., 18 Uhr Kabarett Hengst-
mannBrüder „Jetzt mal ernsthaft“, 
Grete-Minde-Saale Tangermünde
18.01., 19.30 Uhr Die große Neujahrs-
gala - Kammerensemble Wiener Strauß 
Symphoniker, Kulturhaus Salzwedel
19.01., 19.30 Uhr Sinfoniekonzert - Neu-
jahrskonzert „Weiß liegt die Welt, wie 
hingeträumt“, Katharinenkirche Stendal
20.01., 19.30 Uhr Musiktheater „Blues 
Brothers - Unterwegs im Auftrag des 
Herrn“, Uppstall-Kaufhaus Stendal
22.01., 14 + 16 Uhr Märchencafé, Kai-
sersaal Stendal
22.01., 15 Uhr Lesung für Kinder 
„Geschichten rund ums Pferd“, Winc-
kelmann-Museum Stendal
22.01., 16 Uhr „Wutschweiger“, Haus 
der Vereine Stendal
26.01., 19.30 Uhr „Jukebox Heroes“ 
Original from England, Kulturhaus 
Salzwedel
26.01., 19.30 Uhr Bürgerbühne „Zeit.
Zeugen“, Kleine Markthalle Stendal
26.01., 18.30 Uhr  Vortrag „Licht und 
Lichtsymbolik in Kirchen“, Prignitz-Mu-
seum am Dom Havelberg
28.01., 15 Uhr Konzert Trio „Saiten-
Sprung“, Alte Lateinschule Salzwedel
28.01., 15 Uhr Puppenspiel „Mach mal 
Pause, Biber!“,  TPZ Stendal
28.01., 19.30 Uhr Vortrag Lydia Benecke 
„Die Psychologie des Bösen“, Kulturhaus 
Salzwedel
30.01., 16 Uhr Die große Schlager-Hit-
parade, Kulturhaus Salzwedel

03.01., 19 Uhr Neujahrskonzert Mitteldt. 
Kammerphilharmonie, Schulzentrum an 
der Wasserburg Egeln
04.01., 19.30 Uhr Neujahrskonzert 
Mitteldt. Kammerphilharmonie, Salz-
landtheater Staßfurt
06.01., 19 Uhr Gradierwerk am Abend, 
Kunsthof Bad Salzelmen
06.01., 19.30 Uhr Neujahrskonzert 
Mitteldt. Kammerphilharmonie, Dr.-Tol-
berg-Saal Schönebeck
08.01., 11 Uhr Neujahrsspaziergang, 
Zoo Aschersleben
14.01., 19.30 Uhr ABBA-Revival-Show 
„Abalance“, Salzlandtheater Staßfurt 
15.01., 9.30 Uhr Frühstück „Grafikstiftung 
Neo Rauch“, Grauer Hof Aschersleben
16.01., 14.30 Uhr „Kaffee - Kuchen - 
Kinderbuch“, Museum Aschersleben

18.01., 19 Uhr Schausieden, Kunsthof 
Bad Salzelmen
20.01., 19 Uhr Neujahrskonzert Mitteldt. 
Kammerphilharm., Schiller-Gymnasium Calbe
21.01., 19.30 Uhr Neujahrskonzert 
Mitteldt. Kammerphilharmonie, Dorf-
gemeinschaftshaus Nachterstedt
27.01., 19.30 Uhr „Das Tagebuch der 
Anne Frank“, Dr.-Tolberg-Saal Schöne-
beck
27.01., 19.30 Uhr Kabarett Lars Reichow 
„Ich“, Salzlandtheater Staßfurt

04.01., 17 Uhr Lampion- und Lichterfüh-
rung, Ottonianum
06. - 08.01. Messe „Tourisma“, Mes-
sehallen
06.01., 20 Uhr Die 3HIGHligen - 30 Jahre 
live (Dirk Michaelis, André Herzberg und 
Dirk Zöllner), Johanniskirche
07.01., 11 Uhr Multivisionsshow „Nor-
wegen Hurtigruten“, AMO
07.01., 14 Uhr Multivisionsshow „Grenz-
gang: Das grüne Band“, AMO
07.01., 17 Uhr Multivisionsshow „Schott-
land“, AMO
08.01., 11 Uhr 585. Sonntagsmusik, 
Gesellschaftshaus 
08.01., 17 Uhr „Best of Classic - Das 
Wiener Neujahrskonzert“ Polish Art 
Philharmonic, Johanniskirche
11.01., 20 Uhr Comedy Atze Schröder 
„Echte Gefühle“, AMO
12.01., 20 Uhr Comedy Markus Maria 
Profitlich „Das Beste aus 35 Jahren“, 
Theater Grüne Zitadelle
13. + 14.01., 20 Uhr Kabarett „Wir 
kriegen nicht genug“, Zwickmühle
14.01., 19.30 Uhr „Nessun Dorma“, 
Schauspielhaus
15.01., 15 + 16.30 Uhr „Die Schildkröte 
hat Geburtstag“, Puppentheater
15.01., 17 Uhr Neujahrskonzert Mitteldt. 
Kammerphilharmonie, Gesellschaftshaus
16.01., 20 Uhr Gedenkkonzert 
Zerstörung Magdeburg 16.01.1945, 
Opernhaus
18.01., 20 Uhr Konzert „Der Herr der 
Ringe & Der Hobbit“, Getec-Arena 
18. + 19.01., 20 Uhr Kabarett „Bis auf 
Heiteres“, Zwickmühle
19.01., 19.30 Uhr „The Best Of Black 
Gospel“, Johanniskirche
20.01., 20 Uhr Schattenspiel-Show 
„Moving Shadows“, Altes Theater am 
Jerichower Platz 
21. + 22.01. „Handgemacht Kreativ-
markt“, Messehallen
21.01., 15 Uhr „Die Schneekönigin - 
Das Musical“, Altes Theater am Jerichower 
Platz
22.01., 15 Uhr Familienkonzert „Der 
falsche Ton“, Gesellschaftshaus
26. + 27.01., 19.30 Uhr 5. Sinfoniekon-
zert, Opernhaus
28.01., 19 Uhr Premiere „Was das Nas-
horn sah, als es auf die andere Seite des 
Zauns schaute“, Puppentheater
28.01., 20 Uhr „Münchener Freiheit“, 
AMO
29.01., 17 Uhr Kabarett „Keine Lösung 
ist auch eine Kunst“, Zwickmühle
29.01., 19.30 Uhr Lesung Ben Becker 
„Apokalypse - Herz der Finsternis“, 
Opernhaus 
30.01., 19 Uhr Vortrag „Sprachenviefalt 
in der Stadt“,  Altes Rathaus

14.01., 16 Uhr Operetten Revue 
Neujahrskonzert, Gemeindezentrum 
Hadmersleben
20.01., 19 Uhr Kabarett Ralph Richter „Welt-
wundern“, KulturFabrik Haldensleben
24.01., 19 Uhr Talkshow: „Let’s talk 
about…music“ zu Gast: Thomas Koch, 
Kulturfabrik Haldensleben
26.01., 16 Uhr Puppentheater Kinder-
traum, Kulturfabrik Haldensleben
27.01., 20 Uhr Wohnzimmerkonzert 
Indie-Rock „Leyas Crave“, KulturFabrik 
Haldensleben

BÖRDE / HEIDE / ELBE 

Das Veranstaltungsprogramm enthält eine 
Auswahl gemeldeter und gefundener Veran-
staltungen ohne Anspruch auf Vollständigkeit. 
Alle Angaben ohne Gewähr. Alle Fotos - 
soweit nicht anders vermerkt - sind von den 
jeweiligen Veranstaltern. Wir bitten alle, die 
an den Veranstaltungen teilnehmen, sich 
an die Festlegungen im Land und an die 
Anweisungen der Veranstalter zu halten. 

  Hinweis Veranstaltungen unter Covid-19
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Anzeige

7. Januar, 19.30 Uhr,  
„Richard III.“, 

Uppstall-Kaufhaus Stendal

England am Ende des 15. Jhs.: Richard, 
Herzog von Gloucester, hat seinem Bruder 
König Edward IV. zum Thron verholfen. 
Der fast 30 Jahre dauernde Bürgerkrieg 
zwischen den Adelshäusern York und Lan-
caster scheint damit beendet. Nun aber 
strebt Richard selbst nach der Macht und 
räumt alle beiseite. Er lässt seinen Bruder 
und seine Neffen im Tower ermorden, 
wirbt um die Hand seiner ärgsten Feindin 
und verleitet die Bürgerschaft Londons, ihm 
die Königskrone anzubieten. Mit Richard 
III. hat Shakespeare eine der diabolischsten 
Figuren der Theaterliteratur erschaffen. 
Karten: 03931 63 57 77

Foto: Nilz Boehme

6. Januar, 19.30 Uhr
Neujahrskonzert, 

Dr.-Tolberg-Saal Schönebeck

Da in unseren Breitengraden eine „weiße 
Weihnacht“ leider nicht garantiert werden 
kann, soll wenigstens im Neujahrskonzert  so 
richtig winterliches Wetter ausbrechen, mit 
wildem Schneegestöber, Schlittenfahrten, 
Eiskunstlauf sowie den eisigen Herzen der 
Schneekönigin und der Prinzessin Turandot. 
Dass auch die schönste Schneeballschlacht 
irgendwann zu Ende geht und Tauwetter 
einsetzt, soll die Zuschauer gar nicht stören, 
gibt es doch der Sopranistin Esther Hilsberg 
die Gelegenheit, zum Abschluss mit dem 
„Frühlingsstimmen“- Walzer zu brillieren, 
nachdem sie sich zuvor bereits als Inter-
pretin einer eigenen Komposition in die 
Herzen der Zuhörer gesungen hat. Herzlich 
willkommen in unserem Neujahrskonzert! 
Karten: 03928 400429

24. Januar, 19 Uhr
Talkshow  Thomas Koch, 

KulturFabrik Haldensleben

Über Musik reden. Das ist die inhaltliche 
Vorgabe der Musik-Talkshow, einer neuen 
Veranstaltungsreihe in der KulturFabrik 
Haldensleben. Vorgestellt werden an 
diesem Abend ein prominenter Gast und 
seine zehn persönlichen Favourite Tracks, 
also die zehn allerliebsten Lieder.
Der gebürtige Haldensleber Thomas Koch 
beehrt Janina Otto auf der Talk-Couch. Er 
begreift sich als seelenwandernden immer-
suchenden Floralpower-Kettensägenpunk. 
Thomas Koch ist vielen aus der Region als 
Sänger der Kultbands „Ernährungsfehler“ 
oder „Invisible Art“ bekannt. Thomas Koch 
steht niemals still. Aus Gedanken und Ein-
gebungen werden Gedichte, Songs, Bilder 
oder Skulpturen aus Holz. 
Karten: 03904 40159
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WERNIGERODE QUEDLINBURGHALBERSTADT
03.01., 15 + 19.30 Uhr Neujahrskonzert 
- Musikal. Freuden-Feuerwerk beliebter 
Melodien, Großes Haus Quedlinburg
03.01., 17.30 + 20.15 Uhr Film „Crimes Of The 
Future“, KuZ Reichenstrasse Quedlinburg
14.01., 15 Uhr „Woozle Goozle - das 
Woozical“, Klubhaus Thale
15.01., 18 Uhr „The Original - Juke Box 
Heroes“, Großes Haus Quedlinburg
20.01., 16 Uhr  „Die Schneekönigin 
– Das Familienmusical“, Schlosstheater 
Ballenstedt
20.01., 19.30 Uh Operette „Die Csárdás-
fürstin“, Großes Haus Quedlinburg
22.01., 15 Uhr Familienballett „Der Frosch-
könig“, Großes Haus Quedlinburg
26.01., 16 Uhr Schlagershow „Winter-
Zauberland“, Schlosstheater Ballenstedt
26.01., 19.30 Uhr Premiere Jugendstück 
„Nenn mich nicht Sissi!“, Neue Bühne 
Quedlinburg
26.01., 19.30 Uhr Max Moor „Was wir 
nicht haben, brauchen Sie nicht“, Palais 
Salfeldt Quedlinburg
28.01., 19.30 Uhr 3. Sinfoniekonzert „Gen 
Sonnenaufgang“ (Bartók, Chatchaturjan, 
Dvorák), Großes Haus Quedlinburg
29.01., 15 Uhr Oper „Così fan tutte“, 
Großes Haus Quedlinburg
30.01., 19.30 Uhr Vortrag „Rampenlicht 
#International“, Theaterbar Quedlinburg

bis 08.01. Wintermarkt, Hinter dem 
Rathaus Wernigerode
bis 08.01. Riesenrad, Angerspitze Wer-
nigerode
04. - 07.01., 16 Uhr Theater„Die Schnee-
königin“, Baumannshöhle Rübeland
04.01., 19.30 UhrUhr Neujahrskonzert 
- Musikal. Freuden-Feuerwerk beliebter 
Melodien, Großes Schloss Blankenburg
05.01., 11 Uhr Akademiekonzert 
„Hofmusiker – Spione im Auftrag ihrer 
Majestät?“, Kloster Michaelstein
10. + 17.01., 15 Uhr Der Sternenhim-
mel über dem Harz, Harzplanetarium 
Wernigerode
18.01., 17 Uhr Europa auf dem Weg 
zu den Sternen, Harzplanetarium Wer-
nigerode
20.01., 19.30 Uhr 3. Sinfoniekonzert 
Philharmonisches Kammerorchester, 
Konzerthaus Liebfrauen Wernigerode
21.01., 19 Uhr  „Music for the Masses“ 
Konzert „Personal Mode“, Großes Schloss 
Blankenburg
21.01., 20 Uhr 26th Traditional Irish Folk 
Night, Harzer Kultur- & Kongresszentrum 
Wernigerode
27.01., 19 Uhr SEK - das Krimidinner 
„Mafia, Mafia“, Berghotel Ilsenburg
27. + 28.01., 19.30 Uhr Musikalische 
Video-Inszenierung „Die vorletzten Tage 
der Menschheit“, Konzerthaus Liebfrauen 
Wernigerode
29.01., 16 Uhr Show „Die große Schla-
ger Hitparade 2023“, Harzlandhalle 
Ilsenburg

11.01., 19.30 Uhr Vortrag „Helmina 
von Chézy als Autorin“, Gleimhaus 
Halberstadt
13.01., 19 Uhr Magic Dinner mit Mr. Lu, 
Eventwerk Osterwieck
15.01., 15 Uhr Familienballett „Der 
Froschkönig“, Großes Haus Halberstadt
17.01., 19.30 Uhr „TINA - The Rock 
Legend“, Großes Haus Halberstadt
19.01., 15 Uhr Literaturgespräch bei 
Gleim, Gleimhaus Halberstadt
20.01., 19.30 Uhr Schauspiel „Golden 
Girls“, Großes Haus Halberstadt
22.01., 18 Uhr Kammermusik„Stunde 
der Musik“ (Beethoven), Rathaussaal 
Halberstadt
22.01., 18 Uhr Märchenoper „Hänsel 
und Gretel“, Großes Haus Halberstadt
27.01., 19 Uhr Lesung & musikalische 
Begleitung „Erinnerungen an Hans 
Auenmüller“, Städtisches Museum im 
Spiegelschen Palais Halberstadt
27.01., 19 Uhr Justizkabarett „Erbschlei-
cherei“, Bibliothekskeller Halberstadt
27.01., 19.30 Uhr 3. Sinfoniekonzert  „Gen 
Sonnenaufgang“ (Bartók, Chatchaturjan, 
Dvorák), Großes Haus Halberstadt
28.01., 19.30 Uhr Schauspiel „Misery“, 
Kammerbühne Halberstadt
29.01., 15 Uhr Schauspiel „Misery“, 
Kammerbühne Halberstadt
29.01., 19 Uhr Vortrag Dr. Mark Benecke 
„Serienmord“, Großes Haus Halberstadt

01. + 08.01., 11 Uhr Wintertreff, Port-
Louis-Platz Bad Harzburg
04. + 11.01., 9.45 Uhr Geführte Wande-
rung, Tourist-Info Braunlage
05.01., 16.30 Uhr Abschlusskonzert 
Chorleitungskurs, Lutherkirche Bad 
Harzburg
06.01., 20 Uhr Kabarett Martin Frank 
„Einer für alle - alle für keinen!“, Bünd-
heimer Schloss Bad Harzburg
12.01., 20 Uhr Neujahrskonzert Göt-
tinger Symphonie Orchester, Stadthalle 
Osterode	
15.01., 16 Uhr Figurentheater „Pettersson 
und Findus“, Stadthalle Osterode
18. + 25.01., 9.45 Uhr Geführte Wan-
derung, Tourist-Info Braunlage
24.01., 19.30 Uhr Vortrag „Spionage 
im Harz während des Kalten Krieges“, 
Wandelhalle Badepark Bad Harzburg
27. - 29.01. Winterfest, St. Andreasberg
27.01., 20 Uhr „Die Udo Jürgens Story 
- Sein Leben, seine Liebe, seine Musik“, 
Stadthalle Osterode
28. - 31.01. Winterfest, Hahnenklee
28.01., 20 Uhr Lesung Joe Bausch „Maxima 
Culpa - Jedes Verbrechen beginnt im Kopf“, 
Bündheimer Schloss Bad Harzburg

WESTHARZ

Veranstaltungshighlights          	   Harz
www.fzp-wohin.de 01. - 31. Januar 2023

Das Veranstaltungsprogramm enthält eine 
Auswahl gemeldeter und gefundener Veran-
staltungen ohne Anspruch auf Vollständigkeit. 
Alle Angaben ohne Gewähr. Alle Fotos - 
soweit nicht anders vermerkt - sind von den 
jeweiligen Veranstaltern. Wir bitten alle, die 
an den Veranstaltungen teilnehmen, sich 
an die Festlegungen im Land und an die 
Anweisungen der Veranstalter zu halten. 

  Hinweis Veranstaltungen unter Covid-19

bis 8. Januar
Ausstellung „Lobeda“, 

Feininger-Galerie Quedlinburg

Die Herbstausstellung 2022 der Lyonel-
Feininger-Galerie widmet sich dem Schaffen 
der in Quedlinburg geborenen, international 
renommierten Künstlerin Sabine Moritz mit 
einem Fokus auf ihre frühe Werkserie „Lo-
beda“. 1991 begann Sabine Moritz mit der 
Arbeit an der Werkgruppe: Die mehr als 150 
Zeichnungen umfassende Serie entstand aus 
der Erinnerung und fokussiert die Lebenswelt 
in der Jenaer Plattenbau-Trabantenstadt 
Neulobeda, in der die Künstlerin lebte.
Die Ausstellung gibt mit rund 130 Arbeiten, 
darunter Zeichnungen, Farbstudien, Gemäl-
de und Fotografien, einen Querschnitt durch 
die Werkgruppe „Lobeda“.
www.feininger-galerie.de

Sabine Moritz
Bernhard Brink
Foto: Robert Becker
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Hahnenklee - die Welt ist draußen
Winterfest vom 28. bis 31. Januar

20. Januar, 19.30 Uhr 
Schauspiel „Golden Girls“,
Großes Haus Halberstadt

Die Seniorenresidenz „Zur schattigen 
Fichte“ hat ein Problem. Ihre wichtigste 
Finanzeuse, die exzentrische Regine 
von Regenstein, ist tot und hat testa-
mentarisch verfügt, dass ihr Vermögen 
nur unter einer Bedingung der Pflege-
einrichtung zufällt: Der wöchentliche 
Golden Girls-Fernsehabend muss zur 
Gesundheitsförderung weiterhin statt-
finden. Es gibt aber im Harz kein Netz 
und also kein Fernsehen. So droht das 
Unterfangen zu scheitern. Da beschließt 
die Belegschaft, die Kultserie kurzer-
hand selbst zu spielen.
Karten: 03941 696565

21. Januar, 20 Uhr
Traditional Irish Folk Night, 

HKK-Hotel Wernigerode

Wir befinden uns im 26. Jahr der „Traditi-
onal Irish Folk Night“ im Harzer Kultur- & 
Kongresszentrum Wernigerode! 
Von den Konzerten der Folk-Band „Tone 
Fish“ mit Ihrem Rat City Folk geht eine aku-
te Ansteckungsgefahr aus. Die Mischung 
ist wie die Musiker Michaela Jeretzky, 
Stefan Gliwitzki und Yogi Jockusch - eigen 
und unvorhersehbar.
Der Sound des Sextetts „Larún“ wird von 
Fiddle, Flute, Uilleann Pipes, Bodhrán, 
Piano und Gitarre bestimmt. Die Band 
strahlt eine große Freude, Hingabe und 
Leidenschaft aus, die das Publikum von 
der ersten Note an abholt. Diese Musik 
ist tanzbar, ohne dabei jemals gehetzt zu 
wirken. Karten: 03943 5537835

In Hahnenklee ist auch im Winter die Welt 
draußen, denn auch in der kalten Jahreszeit 
warten in dem Bergort viele abwechslungs-
reiche Erlebnisse und Abenteuer auf die 
Gäste. Hahnenklee-Bockswiese liegt etwa 
16 Kilometer südlich von der historischen 
Kaiserstadt Goslar inmitten der idyllischen 
Oberharzer Natur. Auf einer Höhe von 
560 bis 726 Metern über Null wartet 
auf Schneeliebhabende bei der richtigen 
Witterung ein wahres Winterparadies. Auf 
dem ErlebnisBocksBerg sorgen fünf alpine 
Pisten von leicht bis schwer, der Sessellift 
und die Seilbahn für ein unbegrenztes 
Schneevergnügen. Die 1.500 Meter lange, 
beleuchtete Naturrodelbahn ist eine der 
längsten im Harz und garantiert Spaß für 
Groß und Klein. Auch Langläufer kommen in 
Hahnenklee auf den Loipen auf Ihre Kosten. 
Besonderen Spaß verspricht auch der 2 
Kilometer lange Schneeschuhwanderweg. 
Das weitverzweigte Wanderwegnetz ga-
rantiert auch im Winter schöne Stunden. 
Insgesamt werden 11 Wanderwege und 
18 Kilometer geräumt. Wenn der Kranicher 

Teich im Kurpark gefriert, lädt dieser zum 
Schlittschuhlaufen, Eisstockschießen oder 
Eishockeyspielen ein. Abwechslungsreiche 
Winterveranstaltungen sorgen für schöne 
Momente. In den niedersächsischen Zeug-
nisferien, vom 28. - 31.01., findet in der 
Rathausstraße das Winterfest statt. Auf dem 
gemütlichen Wintermarkt werden leckere 
Speisen und Getränke angeboten. Zudem 
stehen winterliche und abwechslungsreiche 
Aktivitäten, wie zum Beispiel Setzbügelei-

senschießen, Familien-Erlebnistouren und 
Themenwanderungen auf dem Programm. 
Live-Musik sorgt am Samstagnachmittag für 
gute Stimmung. 
Informationen unter www.hahnenklee.de 
Auf in das Winterparadies Hahnenklee-
Bockswiese!
Hahnenklee Tourismus GmbH 
Kurhausweg 7
38644 Goslar-Hahnenklee 
05325 5104 0 | info@hahnenklee.de

Anzeige

26. Januar, 19.30 Uhr 
Premiere „Nenn mich nicht Sissi!“,
Großes Haus Quedlinburg

Aus einem Krankenhaus ruft die 18-jährige 
Cecilia ihren Vater, einen erfolgreichen 
Regisseur, an, der sofort seiner Tochter 
zu Hilfe eilt. Diese ist aber unverletzt. So 
stehen die beiden nach langer Zeit einander 
gegenüber. Das ist der Ausgangspunkt einer 
emotional aufgeladenen Auseinanderset-
zung, denn der Vater hat schon vor Jahren 
die Familie verlassen, hat ein neues Glück 
gefunden und wird nun von seiner Tochter, 
die sich nach der Trennung der Eltern im 
Stich gelassen fühlte, in eine Falle gelockt. 
Und so sehr er sich wehrt und verteidigt, 
er muss Cecilia Rede und Antwort stehen. 
Karten: 03946 962222

Fish Tone
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ANHALT / BITTERFELD DESSAU / ROSSLAU WITTENBERG / FLÄMING
05.01., 17 Uhr Bilderbuchkino „Arthur 
und Anton“, Bibliothek Köthen
06.01., 15 Uhr Neujahrskonzert „Menschen, 
Tiere, Sensationen“, Stadthalle Zerbst
06.01., 18 Uhr Große Johann-Strauss-
Revue, Schloss Köthen
07.01., 15.30 Uhr Die große Johann 
Strauss Revue - Neujahrskonzert, Städt. 
Kulturhaus Bitterfeld-Wolfen
07.01., 19.30 Uhr Neujahrskonzert 
Mitteldt. Kammerphilharmonie, Theater 
Bernburg
07.01., 20 Uhr Show „Zauber der Tra-
vestie“, Kurhaus Bernburg
08.01., 17 Uhr Neujahrskonzert Mitteldt. 
Kammerphilharmonie, Theater Bernburg
11.01., 19.30 Uhr Comedy Olaf Schu-
bert „Zeit für Rebellen“, Städt. Kulturhaus 
Bitterfeld-Wolfen
12.01., 17 Uhr Vorlesen für Kinder „Paula 
pupst“, Bibliothek Köthen
14.01., 19.30 Uhr Kabarett M!Pört „Un-
tragbar! Mode? Viel Stoff für Zoff“, 
Metropol Bernburg
15.01., 16 Uhr Kabarett M!Pört „Untrag-
bar!“, Metropol Bernburg
19.01., 19.30 Uhr „Die Original – Juke 
Box Heroes“, Kurhaus Bernburg
21.01., 19.30 Uhr Schauspiel „Bretter, die 
die Welt bedeuten“, Theater Bernburg
21.01., 20 Uhr The Ultimate Tribute TINA 
- The Rock Legend, Städt. Kulturhaus Bit-
terfeld-Wolfen
22.01., 11 + 14 Uhr Märchen „Die Regen-
trude“, Städt. Kulturhaus Bitterfeld-Wolfen
26.01., 20 Uhr Rev Gregory M. Kelly & Best 
of Harlem Gospel, Kirche St. Agnus Köthen
27.01., 19.30 Uhr Trauerspiel „Kabale 
und Liebe“, Theater Bernburg
27.01., 20 Uhr Vortrag Dr. Mark Benecke 
„Serienmord“, Schloss Köthen
28.01., 19.30 Uhr „Die Original - Juke Box 
Heroes“, Städt. Kulturhaus Bitterfeld-Wolfen
29.01., 18 Uhr Irish-Dance-Show, Schloss 
Köthen

05. + 06.01., 19 Uhr Schauspiel „Der 
König stirbt“, Marienkirche Dessau
06.01., 17 Uhr „Das Gespenst von Can-
terville“, Großes Haus Dessau
06.01., 19 Uhr Puppenspiel „Effi Briest“, 
Altes Theater Dessau
07.01., 17 Uhr Tragödie „Hamlet“, 
Großes Haus Dessau 
07. + 14.01., 20 Uhr Schauspiel „Der 
König stirbt“, Marienkirche Dessau
08.01., 16 Uhr Neujahrskonzert „Menschen, 
Tiere, Sensationen“, Großes Haus Dessau 
08. + 15.01., 16 Uhr Schauspiel „Der 
König stirbt“, Marienkirche Dessau
11.01., 16 Uhr Szenische Lesung Jörg 
Schüttauf + Holger Umbreit „Der Hun-
dertjährige, der aus dem Fenster stieg 
und verschwand“, Marienkirche Dessau
11.01., 20 Uhr Kabarett Andreas Rebers, 
Histor. Ratskeller Dessau
12. + 13.01., 19 Uhr Schauspiel „Der 
König stirbt“, Marienkirche Dessau
13. + 16.01., 19 Uhr Ronald M. Schernikau 
Abend „der himmel ist ja da. der himmel 
fängt hier unten an“, Altes Theater Dessau 
14.01., 16 Uhr Dominique Horwitz 
Kriminalkomödie „Tod in Weimar“, 
Marienkirche Dessau 
14.01., 18.30 Uhr Schauspiel „Endstation 
Sehnsucht“, Großes Haus Dessau 
14.01., 19.30 Uhr „Harmonic Brass“ 
Festl. Neujahrskonzert, Melanchthonkir-
che Dessau-Alten
15.01., 11 Uhr 3. Kammerkonzert, Ge-
orgium Dessau 
15.01., 18.30 Uhr Neujahrskonzert 
„Menschen, Tiere, Sensationen“, Großes 
Haus Dessau
15.01., 19 Uhr Puppenspiel „Nibelungen - ein 
Solo für Kriemhild“, Altes Theater Dessau
20.01., 19.30 Uhr Musical „The Black 
Rider - The Casting of the Magic Bullets“, 
Großes Haus Dessau
21.01., 16 + 20 Uhr Kabarett Lisa 
Eckart„Boum“, Marienkirche Dessau 
21.01., 17 Uhr Oper „Die Zauberflöte“, 
Großes Haus Dessau
21.01., 20 Uhr „Jurassic Park (... oder das 
Leben findet seinen Weg), Altes Theater 
Dessau 
22.01., 19 Uhr Schattentheater-Show „Ama-
zing Shadows“, Großes Haus Dessau
22.01., 19 Uhr Lesereise Mary Roos 
„Aufrecht geh'n“, Marienkirche Dessau
25.01., 19 Uhr Rudelsingen, Marienkirche 
Dessau 
26. + 27.01., 19 Uhr Schauspiel „Der 
König stirbt“, Marienkirche Dessau
28.01., 16 Uhr Pianist Felix Reuter „Der 
verflixte Beethoven“, Marienkirche Dessau
28.01., 20 Uhr Schauspiel „Der König 
stirbt“, Marienkirche Dessau
29.01., 16 Uhr Tragödie „Hamlet“, 
Großes Haus Dessau
29.01., 16 Uhr Schauspiel „Der König 
stirbt“, Marienkirche Dessau

www.fzp-wohin.de 01. - 31. Januar 2023
Veranstaltungshighlights           Anhalt - Wittenberg - Leipzig

04.01., 19.30 Uhr Kabarett Ralph Richter 
„Jetzt geht‘s Niewo los“, Clack Theater 
Wittenberg
05.01., 19.30 Uhr Die große Frau Schnü-
ckel Show „Ganz schön schnückelig“, 
Clack Theater Wittenberg
06.01., 16 Uhr Puppenspiel „Pittiplatsch“, 
Schützenhaus Jessen
06. + 07.01., 19.30 Uhr Travestie-Co-
medy-Tanz-Revue „Greatest Woman“, 
Clack Theater Wittenberg
08. + 15.01., 14 + 17 Uhr Märchen „Der ge-
stiefelte Kater“, Clack Theater Wittenberg
08.01., 15 Uhr Neujahrskonzert Ensemble 
„La modestia“, Mönchenkloster Jüterbog
11.01., 19.30 Uhr Travestie-Comedy-
Musical-Show „Jukebox“, Clack Theater 
Wittenberg
12. + 13.01., 19.30 Uhr Emmi und Willnows-
ky Show, Clack Theater Wittenberg
14.01., 19.30 Uhr Travestie-Variete-Show 
„Oh La La“ Costa Divas, Clack Theater 
Wittenberg
15.01., 15 Uhr Konzert Sächsische Bläser-
philharmonie, Heide Spa Bad Düben
15.01., 16.30 Uhr Neujahrskonzert Aka-
demisches Orchester Halle, Stadthaus 
Wittenberg
17.01., 19.30 Uhr Vortrag „Apokalypse. 
Ein Blick in den Abgrund und darüber 
hinaus“, Leucorea Wittenberg
18.01., 19 Uhr Vortrag „Wie wird ein 
Wort zum Begriff?!“, Evangel. Akademie 
Wittenberg 
18.01., 19.30 Uhr Comedy-Kabarett-
Show „Skätsch me if you can“, Clack 
Theater Wittenberg
19. + 20.01., 19.30 Uhr Show „Clou“, 
Clack Theater Wittenberg
21.01., 19.30 Uhr Best-Of-Show Costa Divas 
„Keep Smiling“, Clack Theater Wittenberg
22. + 29.01., 14 + 17 Uhr Märchen „Der ge-
stiefelte Kater“, Clack Theater Wittenberg
25.01., 19.30 Uhr Travestie-Comedy-
Show „eXquisit“ Costa Divas, Clack 
Theater Wittenberg
26.01., 19.30 Uhr Kabarett Ralph Richter 
„Jetzt geht‘s Niewo los“, Clack Theater 
Wittenberg
27.01., 19.30 Uhr Die große Frau Schnü-
ckel Show „Ganz schön schnückelig“, 
Clack Theater Wittenberg
28.01., 19.30 Uhr Martin Frank „Einer 
für alle - alle für keinen!“, Clack Theater 
Wittenberg

LEIPZIG
04. - 29.01. „Glanzzeit - Varieté der 20er 
Jahre“, Krystallpalast Leipzig
07.01., 20 Uhr The Best Of Black Gospel 
„Mission Hope“ - Tour, Peterskirche Leipzig
08.01., 19 Uhr „Les Misérables - in 
concert“, Gewandhaus Leipzig
15.01., 16 Uhr Musikparade - Militär- und 
Blasmusik, Quarterback Arena Leipzig
17.01., 20 Uhr Premiere „Liv Strömquist 
denkt über sich nach“, Schauspiel Leipzig
20.01., 21 Uhr Gruppe „Hiss“, Kulturba-
stion Torgau
22.01., 16 Uhr DDR-Revue „Neues aus der 
Rumpelkammer“, Central Kabarett Leipzig
28.01., 21 Uhr Tino Standhaft & Band, 
Kulturbastion Torgau
29.01., 20 Uhr Kabarettistin Lisa Eckhart, 
Kulturbastion Torgau

Das Veranstaltungsprogramm enthält eine 
Auswahl gemeldeter und gefundener Veran-
staltungen ohne Anspruch auf Vollständigkeit. 
Alle Angaben ohne Gewähr. Alle Fotos - 
soweit nicht anders vermerkt - sind von den 
jeweiligen Veranstaltern. Wir bitten alle, die 
an den Veranstaltungen teilnehmen, sich 
an die Festlegungen im Land und an die 
Anweisungen der Veranstalter zu halten. 

  Hinweis Veranstaltungen unter Covid-19
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8. Januar, 19 Uhr 
„Les Misérables in Concert“, 

Gewandhaus Leipzig

Chor, Orchester der Cinema Festival 
Symphonics - Leitung: Stephen Ellery 
- Les Misérables in Concert! Dazu auf 
großer Leinwand die Original-Filmsze-
nen des Welterfolges von 2012. 
Konzertante Musicals sind immer etwas 
ganz Besonderes, allein schon da hier 
die Menschen auf der Bühne im Mittel-
punkt stehen und weder Kulissen noch 
sonstige Effekte von ihnen ablenken. 
Dies ist bei „Les Misérables in Concert“ 
ganz hervorragend gelungen, nicht 
zuletzt wegen des außergewöhnlich gut 
ausgewählten Casts. „Les Misérables“ 
von Boublil/Schönberg ist das am läng-
sten laufende Musical der Welt. 
www.highlight-concerts.com.

4. + 26. Januar, 19.30 Uhr 
Kabarett „Jetzt geht’s Niewo los“, 
Clack Theater Wittenberg

Nanu? Denkt sich da der Allgemeingebil-
dete. Das ist doch falsch geschrieben. Sag 
niemals nie…wo? Auf der Kabarettbühne, 
da geht sowas. Der Richter kommt mit 
neuem Programm daher. Er kabarettisiert 
über Dinge, die auf den ersten Blick nichts 
miteinander zu tun haben. Noch nicht mal 
auf den zweiten. Denn es gibt so vieles, 
was noch gesagt werden muß. Und wenn 
Sie etwas nicht verstehen, dann denken Sie 
sich ihren Teil. Aber sie werden lachen. Über 
sich und die Anderen. Denn die Realität hält 
man nur aus, wenn man sie sich immer neu 
ausdenkt. Tickets: 03491 459245

9. Februar, 20 Uhr 
Die große Verdi-Gala, 
Gewandhaus Leipzig

Die schönsten Chöre und Melodien aus 
„Nabucco“, „Der Troubadour“, „Rigo-
letto“, „La Traviata“, „Aida“ sowie als 
Zugabe „Berühmte Neapolitanische 
Volkslieder“ vom Chor und Orchester 
der Milano Festival Opera.
Verdis Musik weckt starke Emotionen, bleibt 
dabei aber immer echt und wahr und schön. 
Sechsundzwanzig Opern schrieb Verdi 
im Laufe seines Lebens und hat seine Mei-
sterschaft von einem zum anderen Werk 
vervollkommnet. Das Allerschönste aus der 
Fülle großartiger Ouvertüren, Chöre, Arien 
und Duette wurde für diese Produktion 
ausgewählt. Star-Bariton Giulio Boschetti 
präsentiert die schönsten italienischen 
Lieder. www.highlight-concerts.com.

4. - 29. Januar
Varieté „Glanzzeit“,

Krystallpalast Leipzig

GLANZZEIT - Varieté der 20er Jahre

Die Zwischenkriegszeit war eine Epoche der 
glamourösen Varietés. So vergnügten sich 
im alten Krystall-Palast die Großstädter bis 
tief in die Nacht hinein. Dieses Lebensgefühl 
vermittelt die Show „Glanzzeit“: Original-
Filmaufnahmen von 1925 führen an bekannte 
Leipziger Orte und eine exzellente Liveband 
begleitet das rauschende Spiel - mal beiläu-
fig, mal mitreißend, aber immer perfekt auf 
die Artisten abgestimmt. Denn die zeigen 
sich von ihrer besten Seite: Spektakuläre 
Darbietungen werden Sie auf der Reise in 
die 20er-Jahre begleiten.  
Tickets: 0341 140 660 
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BURGENLAND/UNSTRUTHALLE / MERSEBURG S-HARZ/MANSFELD/SAALE
bis 08.01. Wintermarkt, Hallmarkt Halle
bis 25.02. „Magische Lichterwelten“, 
Zoo Halle
05.01., 15 Uhr Pavillonkonzert „Auf ein 
Neues“, Steintor-Varieté Halle
06.01., 15 Uhr Orgelklang zum Epipha-
niasfest, Dom Merseburg
06.01., 19.30 Uhr Das Wiener Neu-
jahrskonzert - Polish Art Philharmonic, 
Steintor-Varieté Halle
07.01., 19.30 Uhr Neujahrskonzert Staats-
kapelle Halle, Ständehaus Merseburg
07. + 20.01., 19.30 Uhr Ballett „Art*House“, 
Oper Halle
08.01., 18 Uhr Konzert Stadtsingechor Halle, 
Pauluskirche Halle
12. + 18.01., 19 Uhr Theatercollage „Die 
Frauen von Workuta“, Kunstmuseum Mo-
ritzburg Halle
13.01., 19 Uhr Lesung Axel Petermann 
„Im Auftrag der Toten“, Ratssaal Bad Dür-
renberg
13.01., 19.30 Uhr Philharmonie der Solisten 
- Neujahrskonzert, Ulrichskirche Halle
14.01., 19.30 Uhr Deutsche Streicherphilharm. 
Jubiläumskonzert, Händel-Halle Halle
16.01., 14 Uhr Neujahrskonzert Neubran-
denburger Philharm., Händel-Halle Halle
19.01., 20 Uhr Ben Becker „Apocalypse - 
Herz der Finsternis“, Steintor-Varieté Halle
20.01., 19.30 Uhr Florian Steinborn „Ver-
drehte Welt“, Villa del Vino Halle
20.01., 20 Uhr Tino Standhaft & Band, 
Objekt 5 Halle
21.01., 19.30 Uhr Premiere Musiktheater 
„Der goldene Drache“, Oper Halle
22.01., 11 Uhr Kaffeekonzert Staatskapelle 
Halle, Oper Halle
22.01., 17 Uhr Konzert „Carmina Burana“, 
Händel-Halle Halle 
22.01., 20 Uhr The Beatles Today „At the 
Movie“, Steintor-Varieté Halle 
25. + 27.01., 19 Uhr Theatercollage „Die 
Frauen von Workuta“, Moritzburg Halle
26.01., 20 Uhr Wladimir Kaminer „Wie sage 
ich es meiner Mutter“, Steintor-Varieté Halle
27.01., 20 Uhr „Münchner Freiheit“, Steintor-
Varieté Halle
27.01., 20 Uhr Show „The World of Musi-
cals“, Kulturhaus Leuna  
28.01., 15 Uhr Schauspielpremiere „2001“, 
neues theater Halle
28.01., 19.30 Uhr Gerald Wolf „Na det war 
wieda'n Jahr“, Villa del Vino Halle
28.01., 20 Uhr „Astor Piazzolla meets Ute 
Lemper“, Steintor-Varieté Halle
29.01., 11 Uhr 3. Sinfoniekonzert Staatska-
pelle Halle, Händel-Halle Halle 
29.01., 16 Uhr Theatercollage „Die Frauen von 
Workuta“, Kunstmuseum Moritzburg Halle
29.01., 17 Uhr Gerhard Schöne, Ralf Ben-
schu & Jens Goldhardt - Lieder inspiriert von 
Psalmen, Stadtkirche St. Maximi Merseburg
30.01., 19.30 Uhr 3. Sinfoniekonzert Staats-
kapelle Halle, Händel-Halle Halle

Veranstaltungshighlights          	    Mansfeld-Saale-Unstrut
www.fzp-wohin.de 01. - 31.  Januar 2023

04.01., 10 Uhr Ferienaktion „Die Heiligen 
Drei Könige und ihr Stern“, KinderDom-
Bauhütte Naumburg
06.01., 13 Uhr Mit Mach Aktion: 
Schneekugelkerzen, Museum Schloss 
Weißenfels
07.01.,16 Uhr Neujahrsfeuer, Freiwillige 
Feuerwehr Kayna	
07.01., 19.30 Uhr Neujahrskonzert 
Leipziger Symphonieorchester, Theater 
im Capitol Zeitz
07.01., 19.30 Uhr Konzert zum Neuen 
Jahr „Klangzeit“ Trio Pariser Flair, Tur-
binenhaus Naumburg
08. + 15.01., 15 Uhr Kurkonzert, Kurpark 
Bad Sulza
08.01., 16 Uhr Neujahrskonzert Jenaer 
Philharmonie, Kulturhaus Weißenfels
12.01., 18 Uhr Festveranstaltung Preis-
verleihung Arthur-Wolfsohn-Stiftung, 
Theater im Capitol Zeitz
13.01., 17 Uhr Lesung Klaus-Dieter 
Kunick „Der lange Weg zur Freiheit“, 
Villa Hierschel Droyßig
15.01., 16 Uhr Neujahrsführung, Museum 
Schloss Weißenfels
21.01., 10.30 Uhr Bilderbuch-Kino „Herr 
Hase und Frau Bär“, Bibliothek Naumburg
22. + 29.01., 15 Uhr Kurkonzert, Kurpark 
Bad Sulza
25.01., 16 Uhr Makerspace-Kids-Treffen: 
Kleiner Roboter, Digitalisierungszentrum 
Zeitz
27.01., 10 Uhr Kreativstunde zum Puz-
zletag, Museum Schloss Weißenfels
27. + 28.01., 19.30 Uhr „Und morgen 
streiken die Wale“, Theater Naumburg
27.01., 20 Uhr Lesung Daniel Schulz 
„Wir waren wie Brüder“, Kulturhaus 
Weißenfels
28.01., 14 Uhr Familienstunde zum Welt-
puzzletag, Museum Schloss Weißenfels
28.01., 17 Uhr Neujahrskonzert „Singet 
dem Herrn ein neues Lied“ Ensemble 
Resonantia, Schütz-Haus Weißenfels
28.01., 20 Uhr Show „Zauber der Tra-
vestie“, Kulturhaus Weißenfels 
29.01., 15 Uhr Show „Zauber der Tra-
vestie“, Kulturhaus Weißenfels
29.01.,16 Uhr Kabarett Sanftwut „Ein 
goldiges Bäärchen“, Theater Zeitz im 
Capitol

06.01., 19.30 Uhr Premiere „Der zerbroche-
ne Krug“, Haus der Kunst Sondershausen
07.01. Knutfest, Bennungen Südharz
07.01., 18 Uhr Neujahrskonzert 
„Klangfeuerwerk“, Erlebnisbergwerk 
Sondershausen
08.01., 18 Uhr Neujahrskonzert, Theater 
im Anbau Nordhausen
12.01., 19.30 Uhr Multivisionsshow 
„Reise nach Indien“, Bibliothek Eisleben
13. + 14.01., 19.30 Uhr Lustspiel „Der 
zerbrochene Krug“, Haus der Kunst 
Sondershausen
13.01., 19.30 Uhr 4. Sinfoniekonzert, 
Achteckhaus Schloss Sondershausen
14.01., 19.30 Uhr Sinfoniekonzert 
Staatskapelle Halle „Beethoven Plus“, 
Theater Eisleben
15.01., 18 Uhr 4. Sinfoniekonzert, Acht-
eckhaus Schloss Sondershausen
18.01., 16 Uhr Märchenzeit „Die Bremer 
Stadtmusikanten“, Bibliothek Eisleben
19.01., 18 Uhr The Gregorian Voices, 
Georg Marien Kirche Ilfeld 
20.01., 19 Uhr Glühabend mit Roland 
Gäßlein, Traditionsbrennerei Nordhausen
20.01., 19.30 Uhr Schauspiel „Ziemlich 
beste Freunde“, Theater Eisleben

Das Veranstaltungsprogramm enthält eine 
Auswahl gemeldeter und gefundener Veran-
staltungen ohne Anspruch auf Vollständigkeit. 
Alle Angaben ohne Gewähr. Alle Fotos - 
soweit nicht anders vermerkt - sind von den 
jeweiligen Veranstaltern. Wir bitten alle, die 
an den Veranstaltungen teilnehmen, sich 
an die Festlegungen im Land und an die 
Anweisungen der Veranstalter zu halten. 

  Hinweis Veranstaltungen unter Covid-19

21.01., 19.30 Uhr Show „Symphonic 
Queen“, Theater im Anbau Nordhausen
22.01., 14.30 Uhr Konzert „Eine Chor-
reise“ Vokalensemble Sequenz, Theater 
Eisleben
27.01., 19.30 Uhr Kabarett Herkuleskeule 
„Wir drehen am Rad“, Theater Eisleben
27.01., 19.30 Uhr Kabarett Leipziger 
Pfeffermühle „Reizschwelle“, Traditions-
brennerei Nordhausen
27.01., 19.30 Uhr Opernpremiere „Don 
Giovanni“, Theater im Anbau Nordhausen
28.01., 15 Uhr Lesung Helmut Zierl 
„Follow the sun - Der Sommer meines 
Lebens“, Histor. Kursaal Bad Lauchstädt
28.01., 19.30 Uhr Musikalisch-literarische 
Collage „Picasso – Ein Jahrhundertkünst-
ler“, Theater Eisleben
28.01., 19.30 Uhr Operette „Die lustige 
Witwe“, Theater im Anbau Nordhausen
28.01., 20.11 Uhr Karneval Prunksitzung, 
Landgasthaus Meyer Bennungen
29.01., 11 Uhr Theaterfrühstück mit 
Inszenierungseinführung, Theater im 
Anbau Nordhausen
29.01., 15.11 Uhr Kids-Karneval, Land-
gasthaus Meyer Bennungen

Foto: Jens Schlueter
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Anzeige

Frauentagsfahrt am 8. März
mit der Mansfelder Bergwerksbahn

bis 8. Januar 
Ausstellung „Battle: Reloaded“,
Kunstmuseum Moritzburg Halle

Die Künstlerin Margret Eicher schuf in den 
letzten 20 Jahren ein eindrucksvolles Œu-
vre großformatiger textiler Arbeiten, die in 
Jacquard-Weberei ausgeführt wurden. Ihre 
Bildteppiche sind Kunstwerke, die sich mit 
den Bildwelten auseinandersetzen, die uns 
in Werbung und Nachrichten tagtäglich 
begegnen und unsere Wahrnehmung und 
Denkweise beeinflussen. Mehr unter:
kunstmuseum-moritzburg.de

28. Januar, 19.30 Uhr
Jahresrückblick Gerald Wolf, 

Villa del Vino Halle

Stegreif, Parodie und Lästerlieder - der 
Jahresrückblick 2022 mit Gerald Wolf. 
Die Themen: Loser des Jahres: Wladimir 
Putin! • Klimawandel? Bloß keine Panik 
auf der Titanic! • Heiße grüne Spartips: 
„Kurz und kalt Duschen!“ • Geht runter 
wie Öl: Shell verfünffacht den Gewinn! 
• Buchstäblich zum Schießen: 100 Mil-
liarden für die Bundeswehr! • Hurra, 
Hartz 4 wird Bürgergeld!: „Raider heißt 
jetzt Twix!“ • „Schön, aber eng!“: Das 
9-Euro-Ticket! 
Karten: 0345 8070760

Die Frauentagsfahrt bei der Mansfelder Bergwerksbahn fällt diesmal 
genau auf den 8. März. Da dieser mitten in der Woche liegt, ist 
es keine Nachmittagsfahrt mit Kaffee und Kuchen, sondern eine 
Abendfahrt – Abfahrt um 17 Uhr – unter dem Titel „Frauentagsfahrt 
mit Weinverkostung“. 
Im Programm ist zu lesen:  „Liebe Damen, lassen Sie sich an Ihrem 
Ehrentag verzaubern. Wir laden Sie ein zu einer kurzweiligen 
Frauentagsfahrt mit der einen oder anderen Aufmerksamkeit. Im 
romantischen beheizten Reisezug der Bergwerksbahn gibt es eine 
Rose zur Begrüßung und einen Piccolo.“
Neu ist, dass es diesmal im Rahmen der Fahrt drei Stationshalte gibt 
an welchen dann im freien jeweils ein Wein – von rot über rosé bis 
weiß – verkostet wird. Dazu gibt es immer eine passende Geschichte 
oder augenzwinkernde Anekdote rund um den Wein, den Bergbau 
oder die jeweilige Station. Außerdem inkludiert, da Eisenbahnfahren 
und Wein trinken natürlich hungrig macht, ein Drei-Gänge-Menü. 
Passend zu den drei Stationen der Weinverkostung gibt es zuerst 
eine Festtagssuppe als Vorsuppe, dann ein herzhaftes Hauptgericht 
und zu guter Letzt etwas Süßes zum Abschluss. 
Neu seit letztem Jahr ist auch, dass Vorkasse zu entrichten ist. Dies 
ist den Erfahrungen der letzten Jahre geschuldet. Die Organisatoren 
und Veranstalter bitten daher um Verständnis. Ab sofort werden 
Anmeldungen entgegengenommen.
Reservierung und Infos unter: www.bergwerksbahn.de 
mansfelder@bergwerksbahn.de;  Tel. 034772 27640

3. Februar, 19.30 Uhr
Ostrocklegende „RENFT akustisch“, 

Ulrichskirche Halle

Von 1967 bis 1975 war die aus Leipzig 
stammende Klaus Renft Combo (ab 1974 
RENFT) eine der ersten „Beat-Bands“, deren 
Sänger deutsch sangen. Sie entwickelte sich 
zu einer der bekanntesten Rockgruppen der 
DDR. Immer wild und unberechenbar, wurde 
RENFT durch das Verbot 1975 zur Legende. 
Kein Zweifel, RENFT ist ostdeutsches Kulturgut 
und lebt in der Erinnerung vieler. Leadsänger 
Thomas „Monster“ Schoppe ist der letzte 
Überlebende dieser Band. Ihm zur Seite: 
Gitarrist Gisbert „Pitti“ Piatkowski, Ex-Puhdys-
Bassist Peter Rasym & Schlagzeuger Tobias 
Ridder. Tickets: www.eventime.de
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